
 

 

 

 

 

 

Das Institut für Freie Berufe an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (IFB) ist 

seit über 50 Jahren ein gemeinnütziges, rechtlich und wirtschaftlich selbstständiges 

Forschungsinstitut mit dem Status eines „Instituts an der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg“. 

Vorbehaltlich der tatsächlichen Mittelbewilligung suchen wir für das durch den 

„Ausgleichsfonds für überregionale Vorhaben zur Teilhabe schwerbehinderter Menschen am 

Arbeitsleben“ des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales geförderte Projekt BESSER 

(„Barrierefrei Existenzgründen. Selbständig und erfolgreich im Erwerbsleben mit 

Behinderung“) ab 01. Mai 2022 eine/n: 

Wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit 

Der Stellenumfang beträgt zunächst ca. 20 Wochenstunden. Die Stelle ist auf ein halbes Jahr 

befristet. Dienstort ist Nürnberg. 

 
Ihre Aufgaben im Projekt bestehen in der Bearbeitung einer Vorstudie, die gemeinsam mit 

dem Institut für empirische Soziologie an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-

Nürnberg (IfeS) durchgeführt wird. Ziel der Vorstudie ist es, Erkenntnisse zu gewinnen und an 

die Praxis zu transferieren, mit denen das im Projekt für die Existenzgründung von Menschen 

mit Behinderung zu entwickelnde Informations-, Beratungs-, Mentoring- und 

Nachbetreuungsangebot hochwertig gestaltet werden kann. Die Vorstudie unterstützt sowohl 

die konzeptionelle Feinjustierung des praktischen Projektteils als auch die Planung einer 

tragfähigen Öffentlichkeitsarbeit. Methodisch konzentriert sich die Vorstudie in erster Linie auf 

Sekundäranalysen von amtlichen Daten (z.B. der Bundesagentur für Arbeit) und qualitativ 

ausgerichtete Befragungen, die mit unterschiedlichen Personengruppen durchgeführt 

werden.  

Voraussetzung für die Stellenbesetzung ist ein sehr guter wirtschafts-, sozialwissenschaftlicher 

oder vergleichbarer Hochschulabschluss, der zur Promotion berechtigt. Benötigt werden 

vertiefte Kenntnisse in den qualitativen und quantitativen Methoden der empirischen 

Sozialforschung und in Fragen der Erwerbsarbeit (vornehmlich im Feld der Freien Berufe) und 

der Teilhabe und Inklusion von Menschen mit Behinderung, nach Möglichkeit im Kontext der 

deutschen Arbeitsmarktpolitik. Wünschenswert sind außerdem Erfahrungen in der 

barrierefreien Anbahnung und Durchführung von Befragungen, die den besonderen 

Kommunikationsbedarfen verschiedener Befragtengruppen gerecht werden. 



Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbung inkl. 

Gehaltsvorstellung per E-Mail bis 19.04.2022 an Dr. Stefan Zapfel: stefan.zapfel@ifb.uni-

erlangen.de. Wir möchten ausdrücklich Stelleninteressent*innen mit Behinderung zu einer 

Bewerbung ermutigen. Kandidat*innen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung 

bevorzugt. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören! 

Dr. Stefan Zapfel 

stellv. Geschäftsführer 

www.ifb.uni-erlangen.de 
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